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jeden Montag 14:00 - 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945-  510
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

CDU

jeden Dienstag 10 - 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 520
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion
@rat.stadt-bornheim.de

SPD

jeden Montag 17:30 - 18:30
Uhr (außer während der Fe-
rien) und nach Vereinbarung

Büro:Rathaus, Raum 801
Telefon� 0 22 22 / 994 - 450
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion 
@fdp-bornheim.de
Internet:www.fdp-born-
heim.de

FDP

nach Vereinbarung

Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon� 02227 / 9099377
Fax: 02227 / 909427
E-Mail: h.g.feldenkirchen
@t-online.de
Heinz Müller
Telefon� 02227 / 912070
Fax: 02227 / 8199713
E-Mail: jenneberg
@googlemail.com

UWG/Forum

nach Vereinbarung

Alter Weiher 2
Telefon� 0 22 22 / 945 - 540
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene
@rat.stadt-bornheim.de
Internet:www.gruene-born-
heim.de

Bündnis 90 /
Die Grünen

Fraktionen

Bürgermeister

Alle Fraktionen bieten
re gel mä ßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene in der Regel jeden
1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat ab 16 Uhr.
Bitte im Vorzimmer des Bür-
germeisters (Telefon 0 22 22
/ 945 - 101) vorher telefo-
nisch anmelden; damit eine
Vorbereitung des Gesprächs
gewährleistet werden kann.

Störungshotline:
Telefon� 0180 / 2 11 22 44
oder auf der Internetseite der
Stadt Bornheim:
„Störungsmeldung Straßenbe-
leuchtung“

Bornheimer 
Jugendtreff (BJT)

Stadtverwaltung Bornheim

Defekte
Straßenbeleuchtung

Energieberatung

Volkshochschule Bornheim/Alfter

Alter Weiher 2, 53332 Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: vhs@stadt-bornheim.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 UhrÖffentliche Stadtbücherei

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 938565, Fax: 022 22 / 938567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet: www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Königstraße 31
53332 Bornheim
AnsprechpartnerIn: 
Brigitte Bitter und 
Frank Unkelbach 
Telefon� 0 22 22 / 2500
E-Mail:
bornheimerjugendtreff@gmx.de
Internet: 
www.bornheimerjugendtreff.de

Postanschrift: Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 22 / 945 - 0,   Fax  0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet: www.bornheim.de
Fachbereich Jugend und Schule: Brunnenalle 31, 

Telefon �0 22 22 / 9437 - 0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltepunkt Bornheim Rathaus
Buslinie 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infozentrum:
Montag- Mittwoch  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Fachbreich Soziales und Wohnen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Öffnungszeiten übrige Fachbereiche:
Montag - Freitag 08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon� 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: info@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffentliche Verkehrsmittel
Stadtbahnlinie 18: Haltepunkt Waldorf
Buslinie 818: Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag     08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag            08:30 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Stadtbetrieb  für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag - Mittwoch 07:30 -15:00 Uhr
Donnerstag          10:00 - 18:00 Uhr
Freitag                 07:30 - 12:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat

09:00 - 13:00 Uhr 

Wirtschaftsförderung

Für einen neuen Gewerbestandort oder Gewerbegrundstückskauf:
Herr Strauss, Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesell-
schaft mbH Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-223, 
E-Mail: strauss@wfg-bornheim.de

Für Fragen zu Betriebserweiterungen, Betriebsumsiedlungen,
zur Standortsuche und für allgemeine Informationen zum Wirt-
schaftsstandort Bornheim:
Herr Römer, Wirtschaftsförderung der Stadt Bornheim, 
Telefon� 02222 / 945-339, 
E-Mail: sebastian.roemer@stadt-bornheim.de 

StadtBetriebBornheim AÖR

SPRECH-
STUNDEN

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim, � 02222 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00Uhr, Frühschwimmen 

14:30 - 21:30 Uhr, Familienbad
Samstag, Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr, Familienbad 

Sauna im Hallenfreizeitbad
Öffnungszeiten Sauna
Montag - Mittwoch, Freitag      10:00 - 22:30 Uhr, gemischte Sauna
Donnerstag 10:00 - 22:30 Uhr, Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr, gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage    08:00 - 19:00 Uhr, gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)

08:00 - 01:00 Uhr, gemischte Sauna

Im Rathaus Bornheim durch die
Verbraucherzentrale NRW am
am 7.11.2012 und 5.12.2012
jeweils 14 - 18 Uhr.
Kostenbeitrag: 5 Euro
Anmeldung bei Frau Domschat
Telefon � 0 22 22 / 945 - 307

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Seniorenbeirat der Stadt Bornheim, 
Mittwoch, 31.10.2012, 16:00 Uhr

Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften, 
Mittwoch, 07.11.2012, 18:00 Uhr

Rat der Stadt Bornheim, 
Donnerstag, 08.11.2012, 18:00 Uhr

Jugendhilfeausschuss, 
Dienstag, 13.11.2012, 18:00 Uhr Die nächste Sitzung

Alle genannten Sitzungen sind öffentlich und finden im 
Ratssaal des Bornheimer Rathauses, Rathausstraße 2, 
53332 Bornheim statt.
Weitere Informationen (Tagesordnung und Sitzungsunterla-
gen) finden Sie auf der Internet-Seite der Stadt Bornheim 
direkt unter http://session.stadt-bornheim.de/bi/infobi.php.

31. Oktober 2012

Öffentliche Sitzung
1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin
2 Einwohnerfragestunde
3 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung 

Nr. 51/2012 vom 20.09.2012
4 Bebauungsplan Me 15.2 in der Ortschaft Merten;

Ergebnis der erneuten Offenlage; Satzungsbeschluss
(VPLA 07.11.2012) 457/2012-7

5 Bebauungsplan Wd 53 in der Ortschaft Waldorf; 
Beschluss, das Verfahren ruhen zu lassen
(VPLA 07.11.2012) 305/2012-7

6 2. Änderung des Flächennutzungsplanes in der 
Ortschaft Waldorf
(VPLA 07.11.2012) 455/2012-7

7 Bebauungsplan Wd 54 in der Ortschaft Waldorf; 
Einleitungsbeschluss
(VPLA 07.11.2012) 456/2012-7

8 1. Änderung des Bebauungsplanes Ro 18.1 in der 
Ortschaft Hersel; Ergebnis der Offenlage; 
Satzungsbeschluss
(VPLA 07.11.2012) 473/2012-7

9 Satzung der Stadt Bornheim über die Änderung der im 
Umlegungsverfahren Sechtem getroffenen 
Festsetzungen
(VPLA 07.11.2012) 492/2012-7

10 Satzung der Stadt Bornheim über die Änderung der im 
Umlegungsverfahren Rösberg getroffenen 
Festsetzungen
(VPLA 07.11.2012) 493/2012-7

11 Anregung nach § 24 GO vom 27.08.2012 betr.
Änderung der Dienstanweisung für die Ortsvorsteher 
und Ortsvorsteherinnen der Stadt Bornheim
(VPLA 07.11.2012) 463/2012-1

12 Entwurf des Jahresabschlusses der Stadt Bornheim für 
das Haushaltsjahr 2011 491/2012-2

13 Beratung und Feststellung des Jahresabschlusses des 
Wasserwerkes für das Wirtschaftsjahr 2011
(BA 27.09.2012) 437/2012-BL

14 Beratung und Feststellung des Jahresabschlusses des 
Abwasserwerkes für das Wirtschaftsjahr 2011

(BA 27.09.2012) 438/2012-BL
15 Zustimmung gem. § 83 GO zur Leistung überplanmäßi-

ger Aufwendungen/Auszahlungen innerhalb der 
Produktgruppe 1.06.03-Jugendhilfe 538/2012-4

16 Wahl der Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk II 
(Bornheim, Bre-nig, Dersdorf, Roisdorf, Waldorf)

514/2012-3
17 Beitritt zur interkommunalen Einkaufsgenossenschaft 

KoPart 498/2012-1
18 Antrag der FDP-Fraktion vom 27.08.2012 betr. 

Gebäude- und Standortkonzept der Stadt Bornheim
450/2012-6/1

19 Antrag der FDP-Fraktion vom 15.10.2012 betr. 
Resolution: Dichtheitsprüfung bundeseinheitlich 
regeln 540/2012-1

20 Mitteilung betr. verkaufsoffene Sonntage im 
Stadtgebiet Bornheim im Jahr 2013 495/2012-3

21 Mitteilung betr. Genehmigung des Haushalts 
2012/2013 und des Haus-haltssicherungskonzeptes 
bis 2022 502/2012-2

22 Mitteilung betr. Kommunalwahl 2014 und die Zahl der 
Mitglieder des Rates der Stadt Bornheim 532/2012-1

23 Mitteilungen mündlich
24 Anfrage der FDP-Fraktion vom 15.10.2012 betr.

Zukunftskonzept Feuerwehr 539/2012-3
25 Anfragen mündlich

Nicht öffentliche Sitzung
26 Sachstand zu den Konzessionierungsverfahren Strom 

und Gas der Stadt Bornheim 506/2012-2
27 Mitteilung betr. Vergaben zwischen 25.000 € und 

50.000 € für den Zeitraum 16.08. bis 15.10.2012
443/2012-1

28 Mitteilungen mündlich
29 Anfragen mündlich

Bornheim, den 25.10.2012
STADT BORNHEIM 
Mit freundlichen Grüßen
gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister

Bekanntmachung

Sitzung des Rates der Stadt Bornheim am Donnerstag, 08.11.2012, 18:00 Uhr, im
Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2

Am Donnerstag, 08.11.2012, 18:00 Uhr, findet im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2, die nächste Sitzung des Rates
der Stadt Bornheim mit folgender Tagesordnung statt: 

TOP Inhalt Vorlage Nr. TOP Inhalt Vorlage Nr.

Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl zum 
1. Bornheimer Jugendparlament stehen fest!

Das Jugendparlament setzt sich für die Interessen der Bornhei-
mer Kinder und Jugendlichen ein und vertritt diese gegenüber
dem Bürgermeister, dem Stadtrat und der Öffentlichkeit. 
Das Jugendparlament Bornheim besteht aus maximal 21 Mitglie-
dern im Alter von 14 bis 19 Jahren und wird von allen Jugend-
lichen dieses Alters, die in Bornheim wohnen, gewählt. Um star-
ten zu können, benötigt das Jugendparlament mindestens elf ge-
wählte Mitglieder.
In der Woche vom 05. bis 09. November 2012 findet die Wahl für
das erste Bornheimer Jugendparlament statt:

05. und 06. November 2012 in den weiterführenden Schulen in

Bornheim
07. November 2012 im Geschwister-Scholl-Haus, Kaiserstraße
23, Bornheim-Sechtem
08. November 2012 im Rathaus der Stadt Bornheim, Rathaus-
straße 2, Bornheim

Am 09. November 2012 werden im Rathaus der Stadt Bornheim
die Stimmzettel ausgezählt und das vorläufige Wahlergebnis be-
kannt gegeben.

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten sind für die Wahl zum
Bornheimer Jugendparlament aufgestellt:

Name, Vorname Alter Wohnort Beruf/ Ausbildung/ Schule

Böhm, Maximilian 18 Jahre Hemmerich Alexander-von-Humboldt-Gymnasium
Bratvogel, Kai 18 Jahre Bornheim Europaschule Bornheim
Colditz, Yolanda 14 Jahre Roisdorf Schülerin, Europaschule Bornheim
Domingos, Justin 14 Jahre Bornheim Josef von Eichendorf Schule (Bonn)
Echarif, Ahmed 17 Jahre Roisdorf Schüler
Fabian, Dustin 18 Jahre Walberberg Schüler
Gómez, Pia 15 Jahre Dersdorf Europaschule Bornheim
Huttenloher, Martin 15 Jahre Roisdorf Europaschule Bornheim
Langen, Heiko 17 Jahre Brenig Friedrich-List-Berufskolleg Bonn
Müller, Marc 18 Jahre Merten Schüler am Alexander-von-Humboldt-Gymnasium
Müller, Thomas 17 Jahre Sechtem Bornheimer Verbundschule
Pinsdorf, Dominik 19 Jahre Bornheim Auszubildender Eisenbahner im Betriebsdienst/ 

Fachrrichtung Lokführer und Transport
Puchalla, Tim 14 Jahre Walberberg Alexander-von-Humboldt-Gymnasium
Shu, Jinhao 16 Jahre Dersdorf Alexander-von-Humboldt-Gymnasium
Sonntag, Simon 18 Jahre Roisdorf Europaschule Bornheim

Nähere Informationen zum Jugendparlament, der Wahl und den
Kandidatinnen und Kandidaten erhalten Sie unter
www.bornheim.de.

Am 02. November von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr werden sich die
Kandidatinnen und Kandidaten in einem Jugendforum „Du bist
gefragt – Misch Dich ein!“ in der Europaschule vorstellen. 
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Gedenken zur „Reichspogromnacht“: 
Vortrag „Mythos Theresienstadt“ im 

Geschwister-Imhof-Haus
Eine interessante Veranstaltung erwartet die
Besucher des Geschwister-Imhof-Hauses, Kö-
nigstraße 28 in Bornheim, am 8. November
2012. Ab 19.30 Uhr referiert dort Astrid Meh-
mel, Leiterin der Bonner Gedenkstätte für die
Opfer des Nationalsozialismus, über die Ge-
schichte des KZ Theresienstadt. Sie beschreibt
Entstehung, Funktion und die menschenverach-
tenden Zustände in diesem Lager und stellt
Menschen vor, die am 15. Juni und 27. Juli 1942
nach Theresienstadt deportiert worden sind.
Der Vortrag ist Teil der diesjährigen Gedenk-
feiern zur so genannten Reichspogromnacht,
die die Stadt Bornheim, die Evangelische Kir-
chengemeinde Vorgebirge und der Katholische
Pfarrverband Bornheim-Vorgebirge in diesem
Jahr wieder gemeinsam durchführen. 

Am 10. November 1938 wurde die Bornheimer
Synagoge von Nationalsozialisten niederge-
brannt und in der Folge das jüdische Leben am
Vorgebirge nahezu vollständig zerstört. Die De-
portationen endeten auch für Bornheimer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger zum Teil in There-
sienstadt und anderen Vernichtungslagern. So
besteht ein trauriger Zusammenhang zwischen

unserer Stadt und dem Lager im heutigen
Tschechien, dessen Name wohl für immer mit
dem nationalsozialistischen Schreckensregime
verbunden bleiben wird. 

Aus diesem Grunde wird am Samstag, 10. No-
vember 2012, um 18 Uhr am Peter-Fryns-Platz
in Bornheim (Nähe Polizeiwache) die eigentli-
che diesjährige Gedenkveranstaltung beginnen.
Bei Kerzenschein wird hier zunächst der Opfer
des Nationalsozialismus gedacht. Anschließend
ist der gemeinsame Gang zur ehemaligen Syn-
agoge und weiter zur Bornheimer Versöh-
nungskirche vorgesehen, wo ab 19 Uhr die Kin-
deroper “Brundibár“ erstmalig in Bornheim zur
Aufführung kommt. Seit über einem Jahr arbei-
tet der Jugendchor der Evangelischen Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Marie-Susann
Rothschild zusammen 40 Kindern der Kinder-
chöre aus Hemmerich und Alfter an der Vorbe-
reitung dieses Ereignisses. Unterstützt werden
sie dabei durch die Musikschule Bornheim, die
den instrumentalen Rahmen der Oper gestaltet. 

Alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt sind
dazu herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Igel nur im Notfall "einkellern" 

Mit dem abnehmenden Tageslicht und kühleren Temperaturen
sind die Igel wieder auf der Suche nach einem geschützten
Quartier für den Winterschlaf, den sie spätestens im November
antreten. Ihr laubgepolstertes Winternest richten sie gerne in
Komposthaufen ein, die mit Reisig und Schnittresten gespickt
sind, oder unter einem Holzhaufen. In liegen gelassenem Laub
können sie nach Insekten und Schnecken stöbern. Daher sollte
der herbstliche Gartenputz nicht zu gründlich ausfallen.

Gut gemeinte Versuche, den stachligen Vierbeinern im Haus
über den Winter zu helfen, können ohne das nötige Wissen
über artgerechte Pflege schlimme Folgen haben. So verbrau-
chen Igel im Winterschlaf schon in Räumen mit mehr als 6°C
zuviel Energie und werden geschwächt. Mit dem Einrichten ei-
ner Futterstelle kann man jetzt jungen Igeln vor dem Winter-
schlaf helfen, ohne sie ins Haus zu holen. Ein abendliches
Schälchen Katzenfutter hilft, die kleinen Bäuche zu füllen, so
dass auch im Spätsommer geborene Igel noch tüchtig zulegen
können. Mit etwa 500 Gramm Körpergewicht Anfang Novem-
ber hat ein Jungtier eine gute Chance, den ersten Winterschlaf
aus eigener Kraft zu überstehen.

Verletzte, kranke und hilflose Igel dürfen ins Haus geholt wer-
den, um sie gesund zu pflegen. Hilfsbedürftige Igel erkennt
man daran, dass sie tagaktiv sind, herumliegen oder torkeln.
Kein gesundes Stacheltier geht am Tage auf Nahrungssuche,

es sei denn, es wurde aufgescheucht. Schwache Igel sind zu-
dem oft mager und fühlen sich kälter an als die eigene Hand. 

Wer einen offensichtlich hilfsbedürftigen Igel im Haus pflegen
möchte, kann erste Tipps zur richtigen Betreuung sowie Hin-
weise auf ausführliche Literatur einem Infoblatt der Stadt
Bornheim entnehmen. Dieses kann bei der Umwelt-Fachfrau
Irmgard Mohr unter 02222/945-310 telefonisch angefordert
oder von den Internetseiten der Stadt Bornheim
(www.bornheim.de) heruntergeladen werden. 

Eine weitere sehr informative Internetadresse zum Umgang
mit Igeln ist www.pro-igel.de.

Igel auf Nahrungssuche (Pro Igel e.V.)

Mit Katzenfutter zum Winterspeck verhelfen
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